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Das Schulgebäude.

Wir bringen in dem diesjährigen Programme eine malerische An¬

sicht und die Situationspläne unseres neuen Gymnasialgebäudes mit

dem freudigen Bewusstsein, dass dieses Schulgebäude zu den besseren

und schöneren des Landes gehört und dass dasselbe in Folge der

zweckmässigen Einrichtung allen Anforderungen entspricht, die man

heut zu Tage an ein neues Schulgebäude stellen kann. Die Stadt¬

gemeinde Ried hat durch den Bau dieses Gymnasiums, für den sie

so grosse materielle Opfer brachte, sieh ein dauerndes Denkmal ge¬

setzt und hat gezeigt, wie hoch sie die geistigen Interessen zu schä¬

tzen wisse. Insbesondere gebührt dem Herrn Bürgermeister Josef

Gyri die vollste Anerkennung und der Dank der Lehrer und Schüler

dieser Anstalt für das Zustandekommen und die Ausführung dieses

Baues und die treffliche Einrichtung desselben.

Der Bau wurde im Herbste 1871 nach den vom h. k. k. Mini¬

sterium für Cultus und Unterricht theilweise abgeänderten Plänen des

Herrn Baumeisters Götz in Salzburg begonnen, und war Ende Sep¬

tember 1873 so weit vollendet und eingerichtet, dass er mit Beginn

des gegenwärtigen Schuljahres bezogen werden konnte. Das ganze

Gebäude besteht aus zwei Flügeln, wovon der östliche das eigentliche

Gymnasialgebäude bildet, der westliche, noch unvollendete, ist zur

Aufname der Volks- und Bürgerschule bestimmt. Andern Mitteltraete,

der die Turnhalle, die Bibliothek und den Festsaal enthält, haben

beide Lehranstalten Theil. Die vorliegenden Situationspläne stellen

nur das Gymnasium dar, und es musste leider aus Mangel an Raum

auch hievon der Mitteltract wegbleiben.
Die Lage des Gebäudes ist von der Art, wie man sie für eine

Lehranstalt nicht günstiger wünschen kann; es steht dasselbe ausser¬

halb der Stadt gegen Süden mitten im Grünen, abseits von der Haupt-
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